
Hüter und Lenker des gelben Strahl

Konfuzius sprach: "Der Weise weiß, dass er nicht weiß"... 

...  und  ja,  liebe  Freunde,  ich  weiß,  dass  jener  Ausspruch  nicht  mir,  Konfuzius,
zuzuschreiben ist, doch erschien mir jenes Zitat als ein guter Einstieg für die Botschaft
bezüglich des 2. göttlichen Strahls. 

Jenes Zitat, jene Aussage, möge Euch dienlich sein, bei der nächste Initiation, denn nicht
nur Platon, Sokrates oder Buddha erklärten ähnliches, wenn es um das Erlangen wahrer
Weisheit  geht,  ja selbst  der Künstler William Shakespeare erkannte die grundlegende
Wahrheit dahinter, wenn er in seinem Werk „Wie es Euch gefällt“ schrieb: „Der Narr hält
sich für weise, aber der Weise weiß, dass er ein Narr ist.“

Und  so  grüße  ich  Euch,  liebe  Freunde,  liebe  Brüder  und  Schwestern,  die  Ihr  Euch
erlaubtet Narren zu sein, denn ja, genau das müsst Ihr auch, wenn Ihr Euch auf diesen
Weg, den Weg zurück zu Eurer spirituellen Natur begebt. 

ICH BIN Konfuzius, Hüter und Lenker des gelben Strahls,  welcher die Qualitäten des
Wissens, der Weisheit und der Erleuchtung in sich birgt. 

Wie die meisten von Euch bereits erkannt haben, sind Wissen und Weisheit nicht ein und
dieselbe Sache, nicht wahr? 

Denn so kann zuviel Wissen der wahren Weisheit sogar oftmals im Wege stehen. Wissen
ist  eine  Eigenschaft,  welche  dem Verstand zugeschrieben wird,  während Weisheit  im
eigentlichen Sinne eine Herzensangelegenheit ist. 

Weisheit ist etwas, was jede Seele mit hierher bringt in ihre Erdeninkarnation, während
Wissen etwas ist, was Ihr Euch Zeit eines Erdenlebens aneignet. 

So  könnt  Ihr  Euch  Wissen  über  die  physikalischen  Gesetzmäßigkeiten  Eurer  Welt



aneignen, doch es ist der Zugang zu Eurer tief innewohnenden Weisheit, die bestimmt,
wie Ihr dieses Wissen dann für Euch und diese Welt einzusetzen wählt. 

Es ist auch die Weisheit in Euch, die Euch verhilft die richtigen Schlüsse zu ziehen, die es
anhand des erlangten Wissens zu ziehen gibt. 

Weisheit entfaltet sich dort, wo der Mensch den Zugang zu seinem Herzen findet, welches
wiederum eine Rückverbindung mit der Ur -natur der eigenen Seele ermöglicht. 

Weisheit kann nicht angeeignet oder im Außen erlernt werden, denn Weisheit ist Teil der
Natur einer jeden Seele, doch wenn der Mensch das Tor zu seiner Ur -natur verschlossen
hält, dann kann er sich noch so viel Wissen aneignen und dennoch wird der Zustand
wahrer Weisheit nicht erlangt werden. So kann zuviel Wissen zwar hinderlich sein, doch
ist es dennoch wichtig für Euch, auch Euren Geist zu schulen. 

Sich Wissen anzueignen ist somit nichts Schlechtes! 

Denn wenn Ihr Euch zum Beispiel den modernen Wissenschaften verschließt anstatt zu
versuchen,  Euer  spirituelles  Wissen  mit  dem  was  die  Wissenschaft  erkannt  hat  zu
vereinen, wenn Ihr nicht versucht die Gemeinsamkeiten zu entdecken und somit auch die
Größe zeigt zuzugeben, wenn Ihr Euch in manchen Eurer Ansichten geirrt habt, so kann
Aberglauben entstehen, der ebenso nicht zur wahrer Weisheit führen wird. 

Dies gilt für beide Seiten, denn auch der Wissenschaftler, der nicht wagt seinen Horizont
zu erweitern,  verfällt  einer Form des  Aberglaubens  und verirrt  sich  innerhalb  seines
vermeintlichen Wissens, was ihm den Weg zu wahrer Weisheit verwehrt. 

Und so komme ich heute Euch mitzuteilen: Ihr alle irrt Euch in der einen oder anderen
Weise, wenn es um Eure spirituelle Wahrheit geht!  Ihr irrt Euch gleichermaßen, wie Ihr
der Wahrheit auf der Spur seid, und wenn Ihr bereit seid Euch dies auch einzugestehen,
dann Ihr Lieben, seid Ihr bereit Türen und Tore zu Eurer wahren Herzensweisheit zu
öffnen. 

Da wo Ihr Euch bewusst werdet, dass Ihr nicht wisst, ja dass sogar niemand auf der
Erde  wirklich  wissen  kann  und  dass  Eure  Wahrheit  genauso  wertvoll  ist  wie  die
Wahrheit eines anderen, der einen anderen Weg wählte als Ihr, dort öffnet sich der Pfad
der Weisheit, welcher schließlich zur Erleuchtung des Geistes führt. 

Das Wissen darüber,  dass Du nichts weißt,  ist  somit der erste  Schritt  und es ist  eine
durchaus dienliche Form des Wissens. 

Und dennoch besagt dies nicht, dass Ihr aufhören sollt Euren Verstand zu schulen. 

Denn der Verstand ist ein wichtiges Werkzeug innerhalb der Welt, welche Ihr bewohnt. 

Doch  wie  wäre  es,  wenn Ihr  Euch  erlauben würdet  nicht  länger  zu wissen,  sondern
einfach die Wahrheiten, die Euch begegnen, zur Kenntnis zu nehmen? 

Etwas zur Kenntnis zu nehmen, bedeutet eine von vielen Wahrheiten zu kennen, diese
allerdings nicht als die einzige Wahrheit anzunehmen aus dem Wissen heraus, dass es
immer mehr als die eine Wahrheit gibt. 

Genauso kann Wissen zur Weisheit und Weisheit zur Erleuchtung führen, liebe Freunde. 
So habt keine Angst davor Eure eigenen Irrtümer zu erkennen, denn die Wahrheit ist,
dass es genau diese Angst ist, die Euch daran hindert voranzuschreiten. Und, ja, es ist



eine unter den Menschen sehr weit verbreitete Angst! 

Beobachtet, wie emotional der Mensch und ja auch Ihr selbst das eine oder andere Mal
werden konntet, wenn es darum ging, Eure Wahrheit zu verteidigen? 

Warum diese Emotionalität, wenn nicht eine Form der Angst dahinter steckt? 

Die Ahnungslosigkeit in Bezug auf das Leben, auf den Sinn des Lebens und auf das was
danach kommt, wirkt auf den Menschen beängstigend und jeder Mensch hat seine ganz
persönliche Art und Weise gefunden damit umzugehen. 

So  mag der eine  sich  an die  ihm anerzogene Religionslehre  klammern,  während der
andere lieber nüchtern die Meinung der Naturwissenschaften vertritt, dass mit dem Tod
auch tatsächlich das Ende eintritt. Ja auch dieses, sich mit dem Ende abfinden, mag dem
einen oder anderen dabei helfen mit der Angst ihn ihm umzugehen, denn es schützt ihn
vor der vermeintlichen Enttäuschung an etwas zu glauben, das dann vielleicht nicht so
sein könnte? 

Viele konzentrieren sich lieber auf das Leben, als sich mit dem Tod auseinanderzusetzen
und  andere  wiederum  beschäftigen  sich  genau  mit  diesem  und  finden  darin  einen
anderen  Weg  ihm  die  Bedrohlichkeit  zu  nehmen.  Und  wie  so  oft  treffen  hier  beide
Wahrheiten zu, denn auch wenn die Seele ewiglich ist, so stirbt der Körper und mit ihm
auch das Individuum Mensch. 

Das  angeeignete  Wissen  stirbt  mit,  denn  wenn  Du  in  einem  früheren  Leben
Mathematiker gewesen bist, so musstest Du in diesem Leben dennoch wieder mit dem
Einmaleins beginnen, allerdings die erlangte Herzensweisheit  wird unsterblich in den
tiefsten Schichten Deiner Seele gespeichert und begleitet Dich von Leben zu Leben. 

Dies nur als Beispiel, doch nun zurück zum eigentlichen Thema: Der gelbe Strahl bewirkt,
dass die Irrtümer, welchen der Mensch unterliegt, ans Tageslicht geholt werden und dort
als  Illusion  erkannt  werden dürfen.  Oft  handelt  es  sich  dabei  um Glaubenssätze,  die
schon in der frühesten Kindheit übernommen wurden und die nun als selbstverständliche
Wahrheit gelebt werden. 

Derartige Glaubenssätze können vor allem innerhalb zwischenmenschlicher Beziehungen
Konflikte verursachen, wenn es zum Beispiel um Dein anerzogenes Bild in Bezug darauf
geht, was Liebe ist.

Gerade auf partnerschaftlicher Ebene kommt es stets dann zu Auseinandersetzungen,
wenn der  eine  meint,  der  andere  würde  sich  gerade  nicht  so  verhalten,  wie  es  dem
eigenen Bild von Liebe entspricht. Doch ganz gleich ob innerhalb von Partnerschaften,
Familiensystemen  oder  im  Bereich  von  Wirtschaft  und  Politik,  unterschiedliche
Meinungen,  unterschiedliche  Glaubenssätze  und  Herangehensweisen  aufgrund  der
eigenen  Wahrheit  führen  und  führten  stets  zu  Konflikten,  welche  durch  wahre
Herzensweisheit verhindert werden können. 

So  ist  Weisheit  in  Kombination  mit  Kenntnis  gleichzeitig  auch  ein  Friedensbringer,
während Wissen ohne Weisheit stets zu Konflikten führt. 

Der gelbe Strahl kann somit auch dort eingesetzt werden, wo es verstärkt zu Konflikten
kommt, da ein Festhalten an Wahrheiten von beiden Seiten ein Aufeinander zukommen
verhindert. 

Darum seid Euch auch bewusst, dass die Initiation in den gelben Strahl die Bereitschaft



von Euch erfordert, Euch Eure eigenen Irrtümer einzugestehen und dies kann mitunter
für den einen oder anderen auch eine gewisse Herausforderung und Konfrontation mit
noch verstärkten Ängsten im eigenen Energiesystem bedeuten. 

Dieser Prozess kann ebenso ein vorübergehendes Gefühl der Leere hervorrufen, wo der
Eindruck entsteht, Ihr bewegt Euch in einer Art Nirwana. Weiterhin kann dieser Prozess
mit einer Form von mentaler Verwirrung einhergehen, wo sich für einen bestimmten
Zeitraum  zunehmend  Zerstreutheit  in  Eurem  Alltag  bemerkbar  macht.  Ja,  manche
kennen dies bereits und so müssen sich jene Nebenwirkungen nicht bei jedem zeigen. 

Ihr alle tragt bereits die Qualitäten der 12 göttlichen Strahlen in Euch und so ist jeder von
Euch mit der einen oder anderen Qualität bereits mehr vertraut. Je nachdem inwieweit
die Arbeit des jeweiligen Strahls schon integriert wurden, kann die Arbeit als angenehm
oder eben auch als herausfordernd wahrgenommen werden. 

So kann sich bei der Arbeit mit dem gelben Strahl die Angst (ja sogar in Form von Wut)
davor zeigen, die eigene Wahrheit könnte sich als Irrtum herausstellen, sofern natürlich
diese Angst noch in Eurem Energiesystem gespeichert ist. Dies muss Euch nicht einmal
zwingend bewusst sein! 

Auch ist  eine Form von innerer Unruhe ein Anzeichen dafür,  dass Schattenthemen in
Bezug auf den jeweiligen Strahl noch in Eurem Energiesystem abgespeichert sind, was
wiederum dazu führen kann,  dass es  eine  Zeit  lang dauert,  bis  Ihr Euch entspannen
könnt.
 
Dies ist kein Anzeichen dafür, dass Ihr etwas falsch macht. Wenn Ihr also diese Unruhe
fühlt, dann registriert dies einfach und gebt Euch selbst die Zeit, die es braucht, um Euch
zu entspannen. 

Es gibt so viele Gründe, doch nie lautet der Grund, dass etwas mit der betroffenen Person
falsch oder verkehrt wäre und doch denken die meisten von Euch so, wenn Euch das
Wahrnehmen auf höheren Eben nicht gelingen mag, nicht wahr? 

So kann Euch die Arbeit mit dem gelben Strahl auch helfen jene Glaubenssätze in Euch zu
heilen, welche besagen, dass etwas mit Euch nicht stimmen würde, denn der Weise weiß
zwar, dass er nicht weiß und dennoch weiß er ebenso, dass er in diesem Nicht-Wissen
vollkommen ist, so wie er ist! 

So könnt Ihr den gelben Strahl dazu einsetzen, um sowohl Eure eigenen Glaubenssätze
als auch globale Glaubenssätze zu heilen. 

Der  nächste  Schritt  möchte  Euch  nun  verstärkt  in  die  Weisheit  Eures  unsterblichen
Herzens führen, damit der Weg zur Erleuchtung für Euch noch zügiger voranzuschreiten
vermag. 

Und mit Freude werde ich jeden dabei begleiten und unterstützen. 

Seid gegrüßt liebe Brüder und Schwestern 

ICH BIN Konfuzius 


